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DER MONT-PÈLERIN IST EIN HÖHENRÜCKEN ÜBER 
DER STADT VEVEY.  AUF SEINEM GIPFEL STEHT EIN 
FERNSEHTURM, DESSEN AUSSICHTSPLATTFORM MAN 
ÜBER EINEN LIFT ERREICHT. FEINE RUNDUMBLICKE 
SIND GARANTIERT. 

Diese Wanderung ist etwas für das Frühjahr oder den 

Herbst. Im Frühling, wenn der letzte Schnee geschmolzen 

ist und ein laues Lüftchen weht, kann man ohne Mühe 

über die Hügellandschaft zwischen Palézieux und Vevey 

spazieren und sich so dem Genfersee gemütlich nähern. 

Im Herbst beeindrucken die schönen Farben, besonders 

auf dem letzten Wegstück durch die Reblandschaft des 

Lavaux.

Der Ausgangspunkt Palézieux liegt im Waadtländer Mittel-

land, eingezwängt zwischen den Flussläufen La Broye und 

La Mionne, direkt an der Bahnlinie Bern–Fribourg–Laus-

anne, was eine einfache Anreise ermöglicht. Die Wegstre-

cke ist durchgehend markiert und nicht zu verfehlen. 

Über den Mont Chesau erreichen wir schnell einmal den 

Mont-Pèlerin. Der etwa fünf Kilometer lange Höhenrücken 

zeigt sich in seinem oberen Teil bewaldet und geht dann in 

ausgedehntes Wiesenland über, das durchsetzt ist mit

Bauernhöfen und Ferienhäusern. Sein steiler und zum 

Genfersee hin abfallender Südhang gehört schon zur be-

rühmten Weinbauregion des Lavaux.

Auf dem Gipfel des Mont-Pèlerin steht der 122 Meter hohe 

Fernsehturm Plein Ciel. Ein Panorama-Aufzug befördert 

uns innerhalb von 45 Sekunden, an der Aussenseite des 

Turmes entlang, bis zur Aussichtsplattform, die sich 

63 Meter über dem Boden befindet. Gebaut wurde der 

Aufzug im Auftrag der Gemeinde Chardonne, der Gol-

den-Pass-Gruppe und der Swisscom, unterstützt durch die 

Fonds für touristische Infrastruktur der Gemeinde Vevey 

und des Kantons Waadt. Das 360-Grad-Panorama ist aus-

gesprochen fein: wir schauen über das Mittelland bis zum 

Jura und über den Genfersee bis zu den Alpen.

Das Ziel der Wanderung, die Bergstation der Standseil-

bahn Vevey–Mont-Pèlerin, ist nun nicht mehr weit. Sie 

befindet sich an schöner Lage oberhalb der Weinbauge-

meinde Chardonne. Hinunter nach Vevey gelangt man nun 

entweder in wenigen Minuten mit der Standseilbahn oder 

in etwa einer Stunde zu Fuss durch die Obstgärten und 

Rebberge des Lavaux.

Jochen Ihle, 

Redaktor Wandermagazin SCHWEIZ
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PALÉZIEUX – MONT-PÈLERIN – VEVEY

START   Palézieux

ZIEL   Mont-Pèlerin Station

CHARAKTERISTIK   Einfache Wanderung auf Natur- und 
Hartbelag; gelbe Wegweiser.

ANREISE   Mit den SBB nach Palézieux

RÜCKREISE   Mit den SBB ab Vevey

ZEIT   3 h

ROUTE Palézieux gare (669 m) – Mont Chesau (984 m) 
- Mont-Pèlerin (1080 m) – Monts de Chardonne (945 m) – 
Mont-Pèlerin station (810 m) – Standseilbahn nach Vevey 
(383 m).

SCHWIERIGKEIT   T1

HÖHENDIFFERENZ   Aufstieg etwa 450 Hm, Abstieg etwa 
300 Hm

AUSRÜSTUNG   Normale Wanderausrüstung

EINKEHREN   Buvettes Chesau und Le Défiran; Hotels und 
Restaurants bei der Bergstation Mont-Pèlerin sowie in Palé-
zieux und Vevey.

WANDERKARTE   LK 1:50000, 262 T Rochers de Naye

HINWEIS   Die Anlage Plein Ciel ist von April bis Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der Aufzug ist gebühren-
pflichtig.

Werden auf der Aussichtsterrasse Windgeschwindigkeiten 
von mehr als 45 km/h gemessen, wird die Anlage aus Si-
cherheitsgründen geschlossen.

Die Standseilbahn Vevey – Mont Pèlerin fährt täglich, 
www.goldenpass.ch.

INFOS   Office du Tourisme du Canton de Vaud, 
021 613 26 26, www.lake-geneva-region.ch.

Montreux-Vevey Tourisme, 0848 86 84 84, 
www.montreuxriviera.com.


